
Wann und wo ist die Preisverleihung?

Der Oberbürgermeister, die/der Vorsitzende der Stadt-
verordnetenversammlung und die/der Vorsitzende des 
Migrantenbeirates der Landeshauptstadt Potsdam über-
reichen die Preise auf einer Festveranstaltung im Rahmen 
der Interkulturellen Woche.

Die diesjährige Preisverleihung findet am Sonntag, dem 
22. September 2019 um 13 Uhr statt.

Veranstaltungsort:
Kinosaal des Babelsberger Filmgymnasiums im 
MedienCampus Babelsberg
Großbeerenstraße 189
14482 Potsdam

Wie läuft die Bewerbung ab?

Die Bewerbung erfolgt schriftlich, in deutscher Sprache 
und besteht aus dem vollständig ausgefüllten Bewer-
bungsbogen und einer Einverständniserklärung für die 
Veröffentlichung. Dafür nutzen Sie bitte die vorgefertigten 
Bewerbungsunterlagen. Die Bewerbungsunterlagen erhal-
ten Sie direkt beim:

Migrantenbeirat der Landeshauptstadt Potsdam
Friedrich-Ebert-Str. 79-81
14469 Potsdam
Haus 1, Zimmer148
Telefon: 0331 289-3346
Fax: 0331 289-843346
oder im Internet unter:
www.potsdam.de/Integrationspreis

Wer kann sich bewerben?

Als Bewerberinnen oder Bewerber zugelassen sind

• Firmen, Vereine, Organisationen und Verbände,
• Migrantische Selbsthilfeorganisationen,
• Einzelpersonen und Initiativen,
• Bildungseinrichtungen und Kindertagesstätten,

die mit ihren Aktivitäten Integration nachhaltig umsetzen. 
Dazu zählen Projekte aus den Bereichen:

• Bildung und Sport,
• Kultur und Kunst,
• Soziales und Nachbarschaft.

Uns ist wichtig, dass bei allen Projekten die Begegnung 
von Menschen mit und ohne Migrationshintergrund im 
Vordergrund steht.

Miteinander mehr bewegen - 
Integrationspreis der Landeshauptstadt 
Potsdam 2019

Sie engagieren sich für Toleranz, Demokratie und Zusam-
menhalt in der Gesellschaft? Sie haben wegweisende, 
innovative und nachhaltige Integrationsprojekte auf die 
Beine gestellt? Dann bewerben Sie sich für den Integrati-
onspreis der Landeshauptstadt Potsdam, der bereits zum 
15. Mal ausgeschrieben wird. Als Preisgeld winken insge-
samt 3.000 Euro. 

Warum gibt es den Integrationspreis der Lan-
deshauptstadt Potsdam?

Potsdam hat eine lange Tradition der Toleranz. In seiner 
1025-jährigen Geschichte fanden hier Menschen aus an-
deren Ländern immer wieder eine neue Heimat. Dieses 
Erbe prägt Potsdam bis heute und hinterlässt viele Spuren 
im Stadtbild. Ihren Ursprung hat die Willkommenskultur im 
Edikt von Potsdam von 1685. Mit dem Neuen Potsdamer 
Toleranzedikt aus dem Jahr 2008 führt die Landeshaupt-
stadt diese Tradition in einer modernen Form fort. Potsdam 
ist tolerant, bunt und vielfältig. Menschen mit verschiede-
nen nationalen, religiösen und kulturellen Wurzeln leben in 
guter Nachbarschaft zusammen. Das Bündnis „Potsdam! 
bekennt Farbe“ sowie viele Initiativen und Vereine setzen 
die Potsdamer Willkommenskultur mit ihren zahlreichen 
Projekten praktisch um. 
Ein wichtiger Bestandteil ist dabei der Integrationspreis 
der Landeshauptstadt Potsdam. Jedes Jahr werden mit 
diesem Preis erfolgreiche Projekte gewürdigt, in denen 
Menschen unterschiedlicher Nationalitäten nicht nur ein-
ander helfen, sondern auch miteinander leben und arbei-
ten. 
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Ausschreibung 2019
unter der Schirmherrschaft 
des Oberbürgermeisters Mike Schubert, 
der Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung 
Birgit Müller und der Vorsitzenden des Migrantenbeirates 
Diana Gonzalez Olivo
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Integrationspreis 
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Potsdam

Die Bewerbungen können Sie direkt beim Migrantenbeirat 
der Landeshauptstadt Potsdam abgeben, per Post schi-
cken, oder per E-Mail senden an:
Migrantenbeirat@Rathaus.Potsdam.de 

Wir können nur vollständige Anträge berücksichtigen. Zu-
sätzlich freuen wir uns über Material, das Ihr Engagement 
veranschaulicht. Das können zum Beispiel Presseberichte, 
Fotos sowie Videos auf DVD oder USB-Stick sein. Wenn 
Sie schon in den letzten Jahren an der Ausschreibung 
teilgenommen haben, können Sie dieses Mal auch wie-
der mitmachen. Jeder Projektträger kann sich mit einem 
Projekt bewerben.
Das Bewerbungsverfahren endet am 9. August 2019.

Wie werden die Preisträger ausgewählt? 

Alle gültigen Bewerbungen werden von einer unabhängi-
gen Jury bewertet. Sie besteht aus Vertreterinnen und Ver-
tretern der Stadtverordnetenversammlung, des Migranten-
beirates, der ProPotsdam GmbH und der Bereiche Sport, 
Wissenschaft, Kultur und Wirtschaft. Die Jury-Mitglieder 
werden durch den Oberbürgermeister der Landeshaupt-
stadt Potsdam, die/der Vorsitzende/n der Stadtverordne-
tenversammlung und die/der Vorsitzende/n des Migranten-
beirates berufen. Als Preisgeld stellt die Landeshauptstadt 
Potsdam insgesamt 2.000 Euro zur Verfügung. Darüber 
hinaus stiftet die ProPotsdam GmbH den „Sonderpreis 
Nachbarschaft“, der mit 1000 Euro dotiert ist. 
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